
Praxisbeispiel: Congelados de Navarra
Mecalux begleitet Congelados de Navarra bei seinem 
stetigen Wachstum

Land: Spanien

Congelados de Navarra wurde 1998 gegründet und ist eine der jüngsten Tiefkühlkostfirmen Europas.  Durch ihre 
entschlossene Ausrichtung auf Technologie und Innovation bei allen Produktionsprozessen hat es die Firma geschafft, 
europaweit zu den 10 führenden Spezialisten für Tiefkühlgemüse  zu gehören. Von Anfang an hat Mecalux diese Firma 
bei ihren Erweiterungsprojekten begleitet, wobei es die effizientesten Logistiklösungen zur Erfüllung ihrer Bedürfnisse 
entworfen und umgesetzt hat.
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Eine Erfolgsgeschichte
Congelados de Navarra ist ein klares Bei-
spiel für Anstrengung und Erfolg, durch-
drungen von einem großen Unternehmer-
geist. Seine Geschichte begann 1998, als 
Benito Jiménez die Firma gründete und mit 
dem Bau des Produktionszentrums in Ar-
guedas (Navarra) begann.

Anfangs bestand das Gebäude  aus einem  
Tiefkühllager  mit Kompakt-Palettenrega-
lanlagen (Drive-in), seine Kapazität reich-
te jedoch nicht aus, um den wachsenden 
Umsatz zu bewältigen. Das Unternehmen 
sah sich gezwungen, eine strategische In-
vestition zur Erweiterung vorzunehmen, 
und war sich von Anfang an der Bedeu-
tung und Notwendigkeit der Automatisie-
rung bewusst, um die Wirtschaftlichkeit 

Seit seinen Anfängen hat 
Congelados de Navarra 
auf die Automatisierung 
der Produktionsprozesse 
gesetzt, eine 
grundlegende 
Voraussetzung für das 
Wachstum auf einem 
Markt mit sehr starkem 
Wettbewerb

aller seiner Prozesse zu erzielen und ihre 
Produktivität zu maximieren.

Derzeit verfügt der Standort in Arguedas 
über zwei vollautomatische Tiefkühllager 
, die 12.700 Paletten aufnehmen können. 

Das Unternehmen hat bei der Optimierung 
der Leistung seines Standorts stets die Vor-
teile der Automatisierung genutzt. 

Daher konnte es ein ständiges Wachs-
tum verzeichnen und hat wichtige Zie-
le erreicht, die ihm Ansehen verliehen ha-
ben, beispielsweise war es 2004 der größte 
Brokkoliproduzent Europas.

Angesichts der Wachstumsaussichten 
weihte Congelados de Navarra 2008 sein 

Arguedas

Fustiñana

zweites Produktionszentrum in Fustiñana 
ein (nur 24 km von der ersten Fabrik ent-
fernt). 

Dieses Zentrum wurde ständig erwei-
tert und an die Erfordernisse der Firma 
angepasst. Derzeit verfügt es über zwei 
automatische Lager  in selbsttragen-
der Bauweise mit einer Gesamtkapazi-
tät von 63.000 Paletten.  Ein weiteres La-
ger  ist im Bau, welches  eine Kapazität von 
83.000 Paletten haben wird.

2012 eröffnete das Unternehmen sein ers-
tes Büro in Frankreich, das den Ausgangs-
punkt seiner Expansion auf internationa-
lem Niveau darstellte. Heute verfügt es 
ebenfalls über Niederlassungen in Groß-
britannien und den Vereinigten Staaten. Es 
exportiert 70 % seiner Produktion und hat 
ein dichtes Netz an Vertriebsfirmen und Im-
porteuren geschaffen, die es beim weltwei-
ten Vertrieb seiner Produkte unterstützen.
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Mecalux und Congelados de Navarra
Die Zusammenarbeit zwischen beiden Un-
ternehmen  begann 1998, schon mit den 
Anfängen von Congelados de Navarra. 
 
Mit der Beratung von Mecalux hat das Un-
ternehmen neue Ziele und Projekte ge-
plant und entwickelt, die seine Logistik ver-
bessert haben. Im Laufe der Zeit wurden 
unter anderem die folgenden Projekte ver-
wirklicht:

Arguedas
2000 beauftragte Congelados de Navarra 
Mecalux mit der Konstruktion des ersten 
automatischen Tiefkühllagers  in seinem 
Produktionszentrum in Arguedas. Dort 
wurde das Kompaktsystem Pallet Shuttle 
mit Regalbediengerät mit einer Lagerkapa-
zität für 3800 Paletten installiert. 

2004 wurde das zweite automatische Tief-
kühllager, in selbsttragender Bauweise, in 
Betrieb genommen.   Es ist 33 m hoch und 
besteht aus drei Gängen mit Regalanlagen 
doppelter Tiefe, die auf beiden Seiten an-
geordnet sind und eine Lagerkapazität von 
8.900 Paletten bieten, das Dreifache der 
ursprünglichen Kapazität.
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Fustiñana
Congelados de Navarra nahm 2008 ein 
neues Produktionszentrum in Fustiñana 
in Betrieb, um das erwartete Wachstum-
stempo aufrecht zu erhalten und seine 
Kunden schnell bedienen zu können. 
 
Tatsächlich ist dieses ehrgeizige Projekt 
durch eine ständige Erweiterung und ein 
kontinuierliches Wachstum gekennzeich-
net:

-	 Phase 1
Mecalux baute ein 36 m hohes automati-
sches, selbsttragendes Tiefkühllager, in 
dem  ständig eine Temperatur von -21 ºC 
herrscht.  Es besteht aus sechs Gängen mit 
Regalanlagen doppelter Tiefe, die eine La-
gerkapazität für 27.000 Paletten haben.

In diesem Zentrum erfolgt der gesamte in-
terne Transport zwischen den verschiede-
nen Produktionsbereichen und den Lagern  
vollautomatisch, mit einem Rollenförder-
kreislauf, Verfahrwagen, Hubsystemen 
und Elektroführungen.

-	 Phase 2
Von 2010 bis 2011 wurde eine neues Lager 
mit ähnlichen Merkmalen wie das  vorhe-
rige gebaut,  welches  an dieses angrenzt 
und mit ihm  verbunden ist. Es besitzt   einer 
Kapazität für weitere 36.000 Paletten, die 
auf acht Gänge verteilt sind.

-	 Phase 3
2015 erweiterte Congelados de Navarra 
den Abfüll- und Mischbereich. Bei der In-
stallation aller internen Fördermittel, die 
diese Bereiche mit den restlichen Produk-
tionsbereichen, einschließlich der Lager, 
verbinden, vertraute man wiederum auf 
Mecalux.

-	 Phase 4
Ein Jahr später bat Congelados de Navarra 
Mecalux um seine Mitarbeit, um eine groß-
zügige Lösung für den möglichen Produk-
tionszuwachs zu finden und auf diese Wei-
se das Wachstum zu verstärken, sowohl 
auf Produktionsebene als auch in Bezug 
auf die Lagerkapazität.

Man entschied sich für den Bau eines wei-
teren Lagers  als Ergänzung der beiden vor-
handenen, das  vollständig für Halbfertig-
produkte bestimmt sein sollte. Nach seiner 
Fertigstellung wird es  mit den bereits vor-
handenen Transportkreisläufen verbun-
den sein, um die Ware in beiden Richtun-
gen zu transportieren.Das Lager wird 43 m 
hoch sein und über eine Lagerkapazität für 
83.000 Paletten verfügen - eine Konstruk-
tion mit enormen Abmessungen, die sehr 
ungewöhnlich für ein derartiges Tiefkühl-
lager ist. Es  wird mit dem automatischen 
Kompaktsystem Pallet Shuttle mit Verfahr-
wagen ausgerüstet, wodurch eine große 
Zahl an Bewegungen möglich ist. 

Die beiden in den Phasen 1 und 2 errichteten Lager  
haben eine Kapazität von insgesamt 63.000 Paletten
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Phase 1

Phase 2

Phase 4

Phase 3

2016 gab Congelados 
de Navarra den Auftrag 

zum Bau eines neuen 
Tiefkühllagers  mit einer 

Lagerkapazität 
für 83.000 Paletten

Automatisches Pallet-Shuttle-System mit Verfahrwagen
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Effiziente Installation in Fustiñana
Am Standort Fustiñana wird der größte Teil 
der Produktion von Congelados de Navar-
ra hergestellt. Die Nahrungsmittel müssen 
mehrere Prozesse durchlaufen (die meis-
ten davon automatisch), um die maxima-
le Qualität zu gewährleisten und sicher-
zustellen, dass eine gute Textur, Nährwert 
und Geschmack erhalten bleiben.

Ausgang aus der Produktion
Die Installation von Mecalux beginnt, 
wenn die Ware den Gefriertunnel durch-
laufen hat. Direkt unter den Sortierlinien 
wurden Kanäle mit Rollenförderern mon-
tiert. Die leeren Oktabins (große Behälter 
aus Pappe und Kunststoff für Schüttgut) 
werden zu den Trichtern transportiert und 
mit den Produkten befüllt.

Anschließend transportiert ein Verfahr-
wagen die Paletten zu den Hubsystemen, 
die sie in die obere Ebene bringen. Dort 
verschließen die automatischen Packma-
schinen die Oktabins, um das Produkt zu 
schützen. Nachdem ihr Zustand überprüft 
wurde, gelangen sie in den Elektrofüh-
rungskreislauf, der sie in die Tiefkühllager  
(oder in die restlichen Produktionsbereiche 
bringt).

Das Design des Elektroführungskreislaufs 
macht es möglich, die erforderlichen Wa-
gen an jedem Punkt durch dynamische Zu-
weisung bereitzustellen. Außerdem gibt es 
Abkürzungen, damit die Wagen nicht den 
gesamten Kreislauf durchlaufen müssen.
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Die oberirdischen Elektroführungen können auf gerader Strecke eine Geschwindigkeit 
von bis zu 100 m/Min. erreichen, wodurch sie fünfmal schneller als die Förderer sind
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Eingang zum Tiefkühllager 
Bevor die Paletten in das Lager gelangen, 
durchlaufen sie ein SSS (Sicherheitsschleu-
sensystem). Dies ist eine Vorkammer, die 
aus zwei Schnelltüren besteht - eine, die in 
das Tiefkühllager  führt und eine nach au-
ßen -, die nie gleichzeitig geöffnet sind. 
Dieses System wird genutzt, um jähe Tem-
peraturveränderungen, Kälteverluste und 
Kondensation zu vermeiden. Für den Aus-
gang der für den Verarbeitungsbereich be-
stimmten Paletten wurde ebenfalls ein SSS 
eingerichtet.

Obwohl die beiden 
Tiefkühllager  getrennt 
errichtet wurden, 
funktionieren sie 
gemeinsam und 
sind durch einen 
Förderkreislauf 
miteinander verbunden

Die Lager  besitzen zwei Verbindungsebe-
nen und auf jeder gibt es zwei Förderkreis-
läufe, einer für die Eingänge und der ande-
re für die Ausgänge. 

Die obere Ebene ist für den Wareneingang 
aus der Produktion und den Ausgang der 
Paletten in den Verarbeitungsbereich (Ab-
füllen und Mischen) bestimmt.

Auf der unteren Ebene findet der Eingang 
der Produkte von außerhalb des Lagers 
statt. Dort befindet sich ebenfalls der Ver-
sandbereich.
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Von einem erhöhten Laufgang aus lassen sich alle Gänge der beiden 
Tiefkühllager   gefahrlos und ohne Behinderung einsehen

Eigenschaften der Lager 
Die beiden Lager  sind zusammen 140 m 
lang, 103 m breit und 35 m hoch. 
 
Sie bestehen aus insgesamt 14 Gängen mit 
Regalanlagen doppelter Tiefe auf beiden 
Seiten, mit denen eine Gesamt-Lagerkapa-
zität von 63.000 Paletten erreicht wird.

Die Bauweise ist selbsttragend, d. h., die 
Regalanlage trägt ihr Eigengewicht, das 
Gewicht der Seitenwände und des Daches 
sowie das Gewicht der Ware. Im oberen 
Bereich der Regalanlage sind die Dachbin-
der zu sehen, auf denen sich die Kühlagg-
regate befinden. Auf diese Weise wird ein 
ständiger Luftstrom und eine gleichmä-
ßige Verteilung der Temperatur in der ge-
samten Anlage erreicht.

In jedem Gang befördern die Zweimast-
Regalbediengeräte die Paletten zwischen 
den Eingangs- und Ausgangsförderern 
und der Regalanlage hin und her. Die La-
gerpositionen werden ihnen von der La-
gerverwaltungssoftware (LVS) Easy WMS 
von Mecalux gemäß den vorher festgeleg-
ten Regeln zugewiesen.

Im oberen Teil des Tiefkühllagers  wurden 
Laufgänge und Plattformen angelegt, 
die für Instandhaltungsarbeiten an den 
Kühlaggregaten und den Regalbedienge-
räten bestimmt sind. Der Zugang zu ihnen 
befindet sich außerhalb des Lagers.
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Untere Ebene der Lager 
Der Ausgang der Produkte zum Versand 
findet auf der unteren Ebene der Lager  
statt. Ein Förderkreislauf verbindet die La-
gergänge mit den Ausgangstüren zu den 
Vorkammern, in denen die Paletten in 
Wartestellung verbleiben, bis sie in die 
Transportfahrzeuge verteilt werden.

In der Vorkammer (mit geringer Höhe und 
geregelter Temperatur) wird die Ware, die 
zur gleichen Bestellung oder Route gehört, 
gruppiert, um die spätere Beladung der 
Transportlastwagen zu beschleunigen. In 
diesem Raum können 500 versandbereite 
Paletten aufbewahrt werden.
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Es gibt drei SSS, die die Vorkammer mit den 
Laderampen verbinden. Nachdem die Pa-
letten diese durchlaufen haben, sind die 
Lagerarbeiter dafür verantwortlich, sie in 
den Laderaum des Transportfahrzeugs zu 
befördern.

Im gleichen Bereich befinden sich die Ein-
gangsstationen für die Produkte, die von 
außerhalb des Herstellungsbetriebs kom-
men. Paletten mit unzureichender Quali-
tät werden auf eine Trägerpalette gesetzt, 
die zwei verschiedene Abmessungen ha-
ben kann: 800 x 1200 mm oder 1000 x 
1.200 mm.

Die Paletten, die sich aufgrund ihrer Abmessungen oder Eigenschaften nicht für die 
Lagerung in den automatischen Tiefkühllagern  eignen, werden in den Movirack-
Verschieberegalanlagen in der Vorkammer gelagert
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Abfüll- und Mischbereich 
Die Produkte, die für den Verarbeitungs-
bereich bestimmt sind, verlassen das Lager  
über die obere Ebene und werden von den 
Elektroführungen abgeholt.

Der Verarbeitungsbereich liegt höher als 
der Förderkreislauf der Elektroführungen. 
Daher wurden Hubsysteme installiert, die 
die Ware auf die obere Ebene befördern. 
Dort befinden sich die Trichter für das Ab-
füllen und Mischen sowie ein Förderkreis-
lauf, der die Paletten zur entsprechenden 
Station bringt.

Die Paletten, die diese Prozesse hinterlas-
sen, werden mit dem Hubsystem nach un-
ten gebracht und mit den Elektroführun-
gen an ihr neues Ziel befördert.

Die Fördervorrichtungen 
und Hilfsmittel dieses 
Bereichs sind  
aus Edelstahl hergestellt 
und daher äußerst 
widerstandsfähig gegen 
die Korrosion  
in Feuchtbereichen 
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Transport der Oktabins zur Produktion
Der Transport von leeren Oktabins in den 
Produktionsbereich ist unerlässlich für die 
korrekte Funktionsweise dieses Standorts 
und erfolgt ebenfalls automatisch. 

Die Oktabins werden in einem speziellen 
Bereich vorbereitet: Sie werden auf Palet-
ten gesetzt, mit einer großen Tüte ausge-
kleidet, die den Kontakt mit dem Tiefkühl-
produkt und der Pappe verhindert, und 
schließlich mit einem RFID-Code versehen. 

Zwei Hubsysteme bringen die Oktabins zur 
Förderebene und die Elektroführungen 
transportieren sie automatisch zum vorge-
sehenen Ort.

Elektroführungen
Die Elektroführungen sind die Nabel-
schnur dieser Installation und für die in-
ternen Bewegungen zwischen allen 
Bereichen des Produktionszentrums ver-
antwortlich.

Die Schienen hängen an der Decke und 
von ihnen erhalten die Wagen den Strom 
und erkennen ihre Position innerhalb des 
Kreislaufs. Die Umleitungen sind sehr 
wichtig: Es gibt Abkürzungen, Instandhal-
tungsbereiche und Wagen in Wartestel-
lung.

Die Elektroführungen sind sehr schnell und 
sorgen für einen ständigen Warenfluss. 
Sie sind ideal für Nahrungsmittelherstel-
ler wie Congelados de Navarra, da es keine 
Hindernisse am Boden gibt, was die Reini-
gungsarbeiten erleichtert.
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Easy WMS von Mecalux, das Gehirn 
des ganzen Systems
Optimale Logistikverwaltung
Die von Mecalux entwickelte Software ver-
waltet und steuert alle Prozesse, die in ei-
ner Einrichtung stattfinden, einschließlich 
des Eingangs der Waren aus der Produkti-
on und von außerhalb, der Zuweisung der 
Lagerpositionen, der Bestandskontrolle, 
der Lagerung, der Entnahme, des Trans-
ports der Paletten in die Verarbeitungsbe-
reiche, der Rückkehr in das Lager usw.

Easy WMS von Mecalux liefert ständig lee-
re Oktabins für die fortlaufende Abfüllung 
der aus der Produktion eintreffenden Ware.

Die Platzierung der Ware in den Lagerpo-
sitionen erfolgt nach Regeln und Algorith-
men, die die Eigenschaften der Produkte, 
ihren Verbrauch und ihre Rotation berück-
sichtigen. Die Regeln sind in Easy WMS von 
Mecalux konfiguriert, um die Bestände in 
den 14 Gängen  des Lagers  zu klassifizie-
ren. Beispielsweise wird die lose Ware in 
Oktabins so nah wie möglich am Abfüll- 

und Mischbereich gelagert, verarbeite-
te Produkte werden hingegen in der Nähe 
des Versandbereichs gelagert.

Das ERP des Unternehmens, JD Edwards 
von Oracle, fordert die lose Ware für den 
Abfüllbereich an. Die LVS von Mecalux be-
rechnet die notwendige Anzahl an Okta-
bins und schickt sie unter Beachtung einer 
festgelegten Reihenfolge an ihr Ziel. Die 
Bestellungen für den Mischbereich werden 
von der LVS genauso behandelt wie die des 
Abfüllbereichs.

Der Versand erfolgt mithilfe von LKW. Die 
LVS erstellt Aufträge, um die Bestellungen 
aus ihren Lagerpositionen zu entnehmen, 
und sorgt für ihre Lagerung in den Vorkam-
mern, wo sie auf ihren Transport zu den La-
derampen warten. Sobald der LKW an der 
Laderampe andockt, um beladen zu wer-
den, werden die Paletten automatisch zu 
den Ausgangsstationen bewegt und Easy 
WMS zeigt dem Lagerarbeiter auf einem 
Bildschirm an, zu welcher Rampe er jede 
Ladung bringen muss. 

Sowohl im 
Abfüll- als auch im 
Produktionsbereich sind 
Stationen zur doppelten 
Validierung vorhanden, 
an denen Galileo die 
RFID-Etiketten überprüft, 
um die vollständige 
Warenverfolgung 
der Produkte zu 
gewährleisten, die 
beim Umgang mit 
Lebensmitteln, ob 
frisch oder gefroren, 
unerlässlich ist

Bildschirmaufnahmen der Software Easy WMS von Mecalux
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ERP MES

Easy WMS

Produktion
Interne 
Warenannahme

Externe 
Warenannahme

Galileo
Elektroführungen
Fördervorrichtungen
Regalbediengeräte
Hubsysteme
SSS-Türen
Packmaschinen
Verfahrwagen

Tiefkühllager  
Nummer 1
Nummer 2

Zukünftige 
Erweiterungen

Abfüllung
Empfang des 
Endprodukts

Mischung
Empfang von 
Mischungen

Ladevorbereitung
Versand

Galileo, das Herzstück der Installation 
Ein automatisches Lager mit der Komple-
xität wie bei Congelados de Navarra be-
nötigt Lösungen, die seine Verwaltung 
vereinfachen und optimieren. In dieser 
Hinsicht funktioniert die Steuerungssoft-
ware Galileo von Mecalux als allgemeines 
Instrument zur Koordinierung der Einrich-
tung, das die Bewegungen der elektrome-
chanischen Anlagen für Transport und La-
gerung der Ware ausführt.

Galileo ist für die Handhabung der Ma-
schinen (Fördervorrichtungen, Regalbedi-
engeräte, Elektroführungen, Hubsysteme 
usw.) verantwortlich, steuert die Hard-
warekomponenten (Scanner, RFID-Lese-
geräte, Umrichter usw.) und erfasst mögli-
che Probleme oder Zwischenfälle sowie die 
gesamte Kommunikation mit der Lager-
verwaltungssoftware (LVS). Kurz gesagt, 
es empfängt die Befehle von der LVS, sen-
det die entsprechenden Signale an die Ma-
schinen und sorgt für die automatische Be-
wegung der Oktabins.

Daneben liefert das SCADA-System in 
Echtzeit alle Informationen über jede Ma-
schine, Störungen, Transportbewegun-
gen usw. im Lager, ohne dass eine spezielle 
Hardware zur Visualisierung notwendig ist.

Kommunikationsdreieck
Für den ordnungsgemäßen Ablauf in die-
sem Lager steht Easy WMS von Mecalux 
in ständiger Verbindung mit den bei-
den anderen Verwaltungssystemen, die 
an diesem Projekt beteiligt sind: dem Un-
ternehmensverwaltungssystem ERP von 
Congelados de Navarra und gleichzeitig 
mit dem Produktionsleitsystem (Manufac-
turing Execution System; MES).

Das MES gibt Easy WMS in Echtzeit die Wa-
reneingänge an jeder Produktionslinie an. 
Daneben fordert es die losen Produkte an, 
die an diesen Bereich geschickt werden 
müssen. 

Das ERP kündigt den Eingang von Paletten 
aus anderen Logistikzentren von Conge-
lados de Navarra an, die für das Lager be-
stimmt sind, und gibt Bestellungen für lo-
se Ware zur Abfüllung oder Mischung auf. 

Auf die Zukunft vorbereitet
Das Produktionszentrum in Fustiñana ist 
auf Wachstum vorbereitet und berück-
sichtigt die Möglichkeit, in Zukunft weitere 
Tiefkühllager  zu errichten, abhängig von 
den Anforderungen des Marktes und den 
Zielen des Unternehmens.

Die Software von Mecalux wird das Unter-
nehmen jederzeit begleiten, da sie sich an 
Veränderungen und die jeweilige Zunahme 
der Produktion anpasst. Das System ist ska-
lierbar, d. h., es ist in der Lage, den Umfang 
der Ressourcen je nach den Anforderungen 
des Standorts zu erhöhen oder zu verrin-
gern. Daher wird Easy WMS ein Modul für 
den Einsatz des automatischen Pallet-Shutt-
le-Systems mit Verfahrwagen enthalten, 
um die ordnungsgemäße Funktion der neu-
en Gefrierkammer zu gewährleisten. 

Easy WMS informiert 
seinerseits das 
Produktionsleitsystem 
(MES) über jedes aus 
dem Lager entnommene 
Oktabin, den genauen 
Zeitpunkt, an dem 
eine Palette den 
Tiefkühlbereich verlässt 
usw.

Galileo kommuniziert 
ständig mit dem LVS und 
den übrigen Bereichen 
der Installation, um jede 
Palette an ihr Ziel  
zu bringen

Bildschirmaufnahme des Steuerungssys-
tems Galileo von Mecalux
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Zukunftsaussichten
Benito Jiménez, Unternehmer und Grün-
der von Congelados de Navarra, ent-
schloss sich dazu, in allen automatischen 
Prozessen automatische Systeme einzu-
beziehen, von der Produktion bis zur La-
gerung, einschließlich des internen Trans-
ports. Dies dient letztendlich dazu, die 
Leistung seiner Standorte zu maximieren 
und das Wachstumstempo des Unterneh-
mens zu stärken.

Die Automatisierung aller Lagerbereiche 
der Standorte Arguedas und Fustiñana 
war ein großer Fortschritt für Congelados 
de Navarra, da die Lagerkapazität opti-

miert und der Umfang menschlicher Ein-
griffe möglichst gering gehalten wird.

Schon von Anfang an hat Mecalux Conge-
lados de Navarra bei der Umsetzung seiner 
Erweiterungsprojekte beraten. Mecalux 
hat all sein Wissen und seine Erfahrun-
gen eingesetzt, um individuelle Lösungen 
zu finden, die auf effiziente Weise die vor-
handenen logistischen Anforderungen er-
füllen können. Das Ergebnis dieser engen 
Beziehungen, das automatische Produkti-
onszentrum in Fustiñana, ist eines der mo-
dernsten und technisch fortschrittlichsten 
Zentren auf dem europäischen Markt und 
gilt als Referenz auf Weltniveau.

Nach dem Bau des neuen 
Tiefkühllagers  wird das 
Produktionszentrum 
in Fustiñana über eine 
Lagerkapazität von 
über 146.000 Paletten 
verfügen


